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RmtsßlM zur LMMer Zeitung Rr. 8?.
Samstllll dcn 16. Atti l 1892.

(1683) ^ - ^ ?
H, . Z . 190l>.

,,, «""dmachung.
^'l""8en , V I zusa.nincngcsrhter Arznei-

l f t wcrdm?,'/" ^udolstadt fal.riksmäßia,
^ " " ^ c h „ t z " " d deren Vehältnissc mit einer

si"d, «'s: Anler.
A/"' A n l r N ' ? ^ ^ ' " " " ' Auler.Loxa-
N?" ^ " ! , ° M . 5°.'üll. Anler^Tamaroni,
^ " ' P u l v n A' .^"ter.Kafir-Pillen, Anker-

N °"' l̂nkr >Z'^^°sU«cu, Anker-Malva-
2 ^ n o s ^ l . . A«ler<Penm.^-PastiNen^
37̂ »s«ll>c w" ̂  "!'ter°Volamo'Sall'c, Anlcr.

""inbercit l , ^ " ""er willkürlichen, diesen
3 " "erl' .3, m " Anschein des <ieh i.nn s-

m den Npo-
"^be c i t l n , ^ '^ '^ " " d der Netrieb dieser
°">wnc " 5 " durch zahlreich verbreitete

? ^ u „ 7''"lam rnckschriften. als: -Der
R ^ ^ t h ift'^-^M)'sNatucheil,»ethode..
^ ^ A m ! « . es " " t . u. d^l,, welche
3?'"che st H ? .^" Heilwissenschaft im
iere ^» ? . ^ ' das arzneibedürftige Pu<
i ? > " "> ck 3 ^ " ^dachten Arzneizn.
>°7«'"'" " n ^ " u l e i t . l u g e n zur Heilung
3 ? " « ' ^ ? " ^ ' " halten, ja selbst durch

H" üeförden. °"^"ations.Fragebogen an

3 3 " ' ' ' ' M ' ^ ' V . der Zeichneten Arznei-
cun,. ^'l!"ct ^ ?'""" ^ Nd. Nichter und
höbe,"?" Wrs .Vs ' arzncibediirftiqe Publi«
!' ^ I ^ i . , ! . ' " zu schädigen' fand das
>>e» ?«"ach " n n des Innern auf («rund
'^n c">> Vertv'l " ' " ^ n Sanitätsrathes
^ d i l a t e X 5 ' °"" zusammengesetzlen^ ^ ^ 7 ° " Firma F. Ad. Nichter uud

ffionip. in Siubolftabt in ?IpotI)efcn bcr tm SRcid)3*
ratljc bcrtretcncn Slonigrcirije nnb Üänbcc nnb
fonorf), ba Slr^ncisnbcrcitiinflen nnr in 9(pottjcTcii
bcrlcmft toerbcn biirfcit, überhaupt jn ücrbictcn.

Xtcei tuirb fcufolgc C§rsaffc3 bcö fjofyen f. f.
OTintftcrinmfi beä gnnern bbto. 4. ftcbruar b. $.,
3 . 9876 ex 1891, fyicmit allgemein uerlautbart.

ft. I. Sttnbežrcflicruiifl fiir train.
üaibad) am 18. jebruor 1892.

(1681)3-1 3. (5211.
Jbtcffls-^itfforbcriniß.

9iarfjftcfjcnbc ©ciucrbsparteicn locrbcn auf»
gcforbert, ifyrc ©rtocrböfteucrrürfftänbc pro 1891
nnb 1892, aid:

SBobnar ^ofef, ©djimcb, ad 9(tt. 13
ber ©tcucrgcmeinbc (Wotijenborf mit 8 fl. 67 fr.;

ft tf nig man it ^ o l j a n n , SWaurci1, rxd
9trt. 6 bcr Gtcnctßcmctnbc Š̂iMlanbl mit 6 fl.
78 ! r . ;

Sßctu ^ranj, ^afner, ad ?Irt. 9 bet
Gieuergcmcinbc SBcifelirrtjcn mit 7 ff. 6 fr.;

^8ctfri)c ilKirijacI üon Untcrfarttlebo,
frleifcfyr, ad ?(rt. 1 bcr Steuergemcinbe ^ogorica
mit ft ft. 78 fr.;

Z u r f ^ a f o b , ^scif^cr ani ^rofd)borfr

ad 9lrt. 59 bcr ©teiicrgcmeinbe SRnbolfStuert mit
21 fl. 75 fr. nnb ©tutommcnftcuci' pro 1891
mit 4 fl. 76 fr.

b i n n e n 14 X a q c n
beim ftanptffcneraNtic fönbolfzroert ober bet
einem anbern ©icueramlc fiir JKcrijmmn bc?
erftern cinjnflafylcn, njibrtgcnši bie ÖJeJöcrbc Don
?(mtön)cgcu jur üiJfrfjung gcbrslrtjt tuerben.

JRiiboIfziücrt am 10. Wpxü 1892.

(1651b) 2 - 2 I. 1120.

Bezilksrichter-Slesse
beim l. l. Bezirksgerichte in Idria, eventuell eine
andere,

Gesuche
bis 25. A p r i l 1892

beim l l Landesgerichts-Präsidinm in Laibach.
Laibach am 8. April 1692.

( 1 6 0 0 ) 3 ^ 3 ^ N^. 9096.

/Kundmachung.
Posterpedienten'Vtette beim l. t. Post-

amte in St. Peter bei Rudolfswert, Bezirks-
Hauptmannschaft Rudolfswert, gcgeu Dienst«
vertrag und Caution von 200 fl. , Jahres-
bestallünss 150 st., Amtspauschale 40 fl.

Klesuche sind
binnen zwei Wochen

bei der Post< und Telegraphendirection in Trieft
einzubringen.

Ungleich ist in den Gesuchen die Erklärung
abzugeben, dass der Bewerber sich verpflichtet,
eventuell auch den mit dem Postamtc in Hin-
kunft zu vereinigenden Telegraphcndienst gegen
die hiefür festgesetzten Bezüge zu übernehmen.

K. I. Post- und TclegrllplM-Directioil.
Trieft am 4. April 1892.

? 1 6 9 5 ) ^ 1 Nr. 7249.

Wahl-Ausschreibung.
I m Sinne des 8 17 der Ocmeindcwahl«

ordnnng für die Landeshauptstadt Laibach wird
bekannt gemacht, dass die diesjährigen Ge«
meiuderaihft ErnänznuMvahlen wie bis-
her im städtischen «athösaale an folgenden

, Tagen stattfinden werden :

am Z5. Npnl fur llen I I I . WMKörper,
am Z7. Ä,z>rll fär ^ell I I . Was>slllls,>5r,
am 28. Kpr i l filr ilen I. Masllliörjiel,

jedesmal von 8 bis 12 Uhr vormlt iags.
Sollte eine enstere Wahl nothwendig

werden, fo wirb dieselbe am Tage nach der
ersten Wahl, b. i. am 26., beziehungsweise 28sten
und 30. April, ebenfalls vormittags von 8 bis
12 Uhr, im städtischen Rathssaale stattfinden.

Heuer sind zum A u ö t r i i t e folgende Herren
Oemeinderäthe bestimmt, und zwar:

a) von dcn im III. Wahlkörper gewählten:
Dr. Gregoriü V i n l o ,
Klein A n t o n ;

k) von den im II. Wahltörper gewählten:
D r . M a j a r o n Dani lo,
Povie Franz,
Nozman I v a n ,
I u p a n Tomo;

e) von den im I. Wahllörper gewählten:
Knez I v a n ,
M u r n i l I v a n ,
»lavni lar Franz,
Terüel Franz.

I m Laufe des Jahres ist «ajzel Pere»
a r i n , Gemeindcrath des III. Wahltörpers, ge-
storben.

Es werben daher im III. Wahltörper 3,
im II. und I. Wahllörper je 4 Gemeinderaths'
Mitglieder zu wählen sein.

Laibach am 9. April 1892.
Der Bürgermeister: Grassel l i m. p.

Anzeigeblatt.
<t>. Nr, 2841,

GMschee

tzM ^ > " n " Executionssachedes Josef
V " l- Unterlag Nr. 10 (durch Dr.

T > b ^ " ^ fl. 98 kr.
U " " M «"° "'Wien bcfinldichm
i" > l ' N " Iosefa Ionke von
3ein, Orator s°s'^^ec ^ n Gotischer
A'""'3s schielt und diesen, der

'H-14W , c ^ ' " 29, Februar
9 5 k m ' ^ W i g c t worden,
^lpri l ^Srksgcricht Gottschec am

" ^ ^ - ^
H Nr. 7869.

^Kundmachung.

< > d , > r Z ' der gerichtliche!: Fest-
< > u,N "̂"» f"r die ium
3° a, ̂  Schl̂ n ^"gemeinden itlein-
^ 1 > ^ N ^ e l e g e n e n , bereits
^ >rdr V ? ^ ! ' ^'bäude und
^ > .^" Nazd^. ^^'bencn Helena
^s)«l"'btta3^Hs.-Nr.4.resftettive
^ E ^ ' J o s e f e n und ReckM

^""!l ^ " Aei,'" 7^0'benen Iuhann

? f « ' ^ i u ' ^ b e n nnd Rechts
ksi» 'd.e in Äm??"^'"""^kofelca

> ?'" GrunÄ ? " ".bekannt wo
> B'lilein^bchh« Kastelie
? > l n b V " v o ^ h I"sef Knep von
^ ^ b " d^-''^"rtinB>lcar,

^ ^ ' H Nmdbeft,,V,^^^^^

> k ? " u h 3 "''Grm.dbesiherin von
, " G ^'ch snaH ," lp"t"e deren

resp. 6987, mit welchen die Tagsahlingen
znr Feststellung der Entschädigung auf den

1 9 , resp. 23. A p r i l 1 8 9 2

an Ort und Stelle der enteigneten Ob-
jecte angeordnet wnrdcn, zugestellt.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 13. Apri l 1892.

(1689) 3—3 Nr. 2351.

Efcc. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschce

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ausuchen des Johann

Iaklitsch, Machthaber des Franz Köstner
von Hohcnegg, die executive Versteigerung
der dem Johann nnd der Maria Koutel
von Steinthal gehörigen, gerichtlich auf
655 fl. geschätzten Realität Einl. Z. 35
n<j Steiuthal bewilligt und hiezu zwei
Feilbietungs-Tagsatznngen, und zwar die
erste auf den

20. A p r i l
nnd die zweite auf den

18. M a i 1 8 9 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei' der ersten Fcilbictung nnr um oder
über dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitations-Vedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anböte ein 10proc. Vadium zn Handen
der Licitationscommission zu crlcgeu hat,
sowie der Schätzungsprotokoll und der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur cm gesehen werden.

K k. Bezirksgericht Gottschce am
30. März 1892.

(1642) 3-2 St. 1005.
Oklic.

C. kr. okrajno sodiSöe v Trebnjem
na/.nanja neznano kje v Ameriki bi-
vajočemu Jožetu Svigelju iz Ponikev,
da je proli njemu vložil Anton Uhan
iz Rodenj tožbo zaradi 400 gold. s. pr.,
na katero se je narök za sumarno
razpravo določil na dan

26. a p r i l a 1 8 9 2 . 1.
ob 9. uri dopoldne, ter da se mu je
na njega varnost in njegove troške
imenoval Anton Strajner iz Ponikev
kuratorjem na čin in da ima k raz-
pravi priti ali pa druzega zastopnika
imenovati ter prijaviti, ker bi se sicer
ta pravdna zadeva z imenovanim
kuratorjem razpravljala ter razsodila.

C. kr. okrajno sodišče v Trebnjem
dne 19. marca 1892.

(1648)3—3 Nr. 2278.

Zweite exec. Feilbietung.
A m 22. A p r i l 1 8 9 2

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die zweite executive Feilbietung der Rea-
lität des Peter Bernik von Adelsberg
Einlage Zahl 70 der Catastralgemeinde
Zalog stattfinden.

K k. Bezirksgericht Adelsberg am
23. März 1892.

" ( 1 6 4 3 ) ^ 3 ^ Nr. 1043.

Erinnerung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Tressen

wird der Margarcth Kolenc und deren
Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Maria Terlep aus Gorenjeselce die
Klaae auf Anerkennung der Ersitzung der
Realität Einlage Z. 115 der Eatastral-
aemcinde Grafendorf eingebracht, worüber
die Tagsatzung znm ordentlichen mündlichen
Verfahren mit dem Anhange des § 29
a. G. O. auf den

26. A p r i l 1 8 9 2

angeordnet ist.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesen: Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus dcn k. k. Erblandcn abwesend
sind so hat man zn ihrer Vertretung
und anf deren Gefahr und Kosten den
Johann Zupancic von Luza als Curator
nd »c-<mn bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheinen
öder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft
inachen, überhaupt im ordnungsmäßigen

Wege einschreiten nnd die zu ihrer Ver^
theidigung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be-
stimmnngen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden und die Geklagten, welchen
es übrigens frei steht, ihre Rcchtsbehelfe
anch dem benannten Curator an die Hand
zn geben, sich die aus einer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Treffen am 18ten
März 1892.

(1527) 3—3 Nr. 695.

Cnratorsbestellung.
Der unbekannt wo in Amerika befind-

lichen Anna Hlad von Adelsberg wurde
Iernej Mrgon von Senosetsch znm Curator
bestellt und ihm der Feilbietungsbescheid
vom 25. Februar 1892, Z. 566, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
15. März 1892.

(1624) 3—2 St. 1884.

Okiic.
C. kr. okrajno sodišče v Litiji na-

znanja :
Barbara Klemenčič iz Kamen Vrha

je proli Anfonu Klemenčiču iz Sev-
nega tožbo de praes. 26. marca 1892,
št. 1884, zaradi placila 93 gold. 90 kr.
pri tem sodišči vložila, ter se je na to
tožbo določil pri tem sodižči dan za
sumarno razpravo na

26. a p r i l a 1 8 9 2 . 1.
dopoldne ob 9. uri.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva sedaj toženec, se mu je na
njegovo škodo in njegove troške za to
pravdno reö postavil c. kr. notar Luka
Svetec v Litiji skrbnikom in se mu
tožba vročila.

To se mu v to svrho naznanja,
da si bode mogel v pravem času iz-
voliti druzega zastopnika in ga temu
sodišču naznaniti ali pa posfavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročili, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

C. kr. okrajno sodiftče v Litiji dne
26 marca 1892.
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(1586) 3—2 Nr. 1838.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. f. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. t. Steuer-

amtes Laas in Vertretung des Aerars
die zweite executive Feilbictung der dem
Georg Str iwf von Raune bei St . Veit
Nr. 1 gehörigen, gerichtlich auf 2541 f l .
geschätzten Realität Einl. Z. 21 der Cata-
stralgemeinde Raune im Reassumierungs-
wege anf den

I I . M a i 1892,
vormittags 10 Uhr, bei diesem Gerichte
mit dem Beisätze angeordnet worden, dass
die genannte Realität auch unter dem
Schätzungswerte an dm Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

DieLicitationsbedingnisse, der Grund-
buchsextract und das Schätzungsprotokoll
erliegen in der hiergerichtlichen Registratur
zur Einsicht.

K. k. Bezirksgericht Laas am 17ten
März 1892.

s1668) 3 - 2 Nr. 3032.

Amortijations-Kundmachung.
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach ist

auf Ansuchen der Anna Köckeis in Wien
VII,, Mariahilferstraße Nr. 28, hinsichtlich
des derselben angeblich gestohlenen Stadt-
Laibacher-Looses Nr. 44.800 per 20 fl.
in die Ausfertigung des Amortisations-
edictes gewilliget worden.

Es wird daher allen jenen, denen
daran gelegen sein mag, hiemit erinnert,
dass dieses Loos nach Verlauf von
einem J a h r e , s e c h s Wochen u n d

f ü n f T a g e n ,
von dem nach Maßgabe der Ziehung
eintretenden Zahlungs-, resp. Gewinster-
hebungstage an gerechnet, wenn indessen
niemand hieranf hierorts einen Anspruch
gemeldet, noch es bei der betreffenden
Easse vorgebracht hat und den hierauf
entfallenden Gewinstbetrag behoben hätte,
für amortisiert erklärt werden würde.

Laibach am 5. Apri l 1892.

( 1 5 7 9 ^ 3 ^ 2 Nr. 2143.

Exec. Nealitiiten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Margaretha

Grimsich von Göttenitz, die executive Ver-
steigerung der dem Bernhard Semprer
von Göttenitz gehörigen, gerichtlich auf
46 ft. geschätzten Rcalitätcnhälfte Einlage
Z. 62 acl Göttenitz bewilligt, und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

5. M a i
und die zweite auf den

8. J u n i 1 8 9 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Amtskanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten Feilbietnng nur um
oder über dem Schätzungswerte, bei
der zweiten aber auch unter demselbeu
hintangcgeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadinm zn Handen
der Licitationscommission zu erlegeu hat,
sowie das Schätznngsprotokoll und der
Grnndbuchsextract können in der dies-
gcrichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am
23. März 1892.

(1621)3-2 ftt. 16297
Oklic.

Naznanja se, da je umrla v Selih
pri Zagorji dne 2. februvarja 1890
Ursula Strome in ni zapustila nobene
poslednje volje.

Ker temu sodišču ni znano, ali in
katerim osebam gre dedinska pravioa
do njene zapusčine, naroča se vsem
onim, ki menijo, da jim iz kakorsnega
bodi imena gre ta pravica, naj svojo
dedinsko pravico

v e n e in 1 e t u
od nižje stoječega dne naprej pri pod-
pisanem sodišči napovejo, ter lzka-
zavsi jo, izrečejo, da hočejo dediči
biti, zäkaj sicer bi se zapusčina, za

katero se je med tern postavil Janez
Pajer z Borja skrbnikom, z onimi, ki
se bodo oglasili za dediče in bodo
svojo dedinsko pravico izkazali, ob-
ravnavala in njim prisodila, nenastop-
Ijeni del zapuSčine pa, ali če bi se
nobeden ne oglasil dedičem, cela za-
puščina bi se kakor brezdedična iz-
ročila državi.

C. kr. okrajno sodisče v Litiji dne
15. marca 1892.

(1667) 3—2 Št. 1860.

Razglas.
Heleni Štefančič iz Jablanice in

Tereziji Benigar iz Bistrice, oziroma
njunim pravnim naslednikom, poslavil
se je Josip Gärtner v Bistrici skrb-
nikom na Gin in temu dostavil po-
zivalni odlok z dne 23. novembra
1891, St. 8163.

C. kr. okrajno sodisče v Ilirski Bi-
strici dne 28. marca 1892.
~(1662)~3^l St. 6183.

Oklic.
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

dišče v Ljubljani naznanja:
Na prošnjo de praes. 23. marca

1892, st. 6183, s tusodnim odlokom
z dne 27. decembra 1891, St.. 27.498,
v izterjanje terjatve Martina Svigelja
proti Frančiaki Okorn iz lusodne po-
ravnave z dne4.avgusta 1891, St. 1601,
v znesku 4 gold. 69 kr. c. s. c. na dan
5. marca 1892 določena druga ekse-
kutivna prodaja dole Frančiške Okorn
v znesku 500 gold., ko je pri zem-
ljišči Franceta Ökorna vložni St. 118
in 119 katastralne občine Sela za-
stavnopravno vknjižena, vnovič do-
loča na dan

11. m a j a 18 92. 1.
ob 11. uri dopoldne pri tern sodišči
s tern pristavkom, da se bode pri I em
röku zastavljena dota tudi pod 500
goldinarjev za gotovi denar oddala.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 24. marca 1892.

(1627) 3 - 2 Nr. 3083.
Executive Feilbietunss.
Bei dem k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird in der Executionssache des
Josef Hemmerle (durch Dr. von Schöppl)
als Cesswnärs des k. k. Aerars gegen
Heinrich Heußer veto. 71 fl. 87 kr.'s. A.

a m 2. M a i nnd den
13. I n n i 1 8 9 2 ,

jedesnial vormittags 10 Uhr, die execu-
tive Feilbietung der auf 169 fl. 65 kr.
geschätzten °/, „-Antheile des Heinrich
Heußer an dem in der Catastralgemeinde
Golobrdo gelegenen, im diesgerichtlichen
Bergbuchc im Snftplementbande verschie-
dener Werkscomplexe Fol. 570 als En-
tität Nr. 146 vorkommenden Brauukohlen-
Bergbaue Iwischenwässern vorgenommen
und werden diese Antheile nnr bei der
zweiten Feilbictung anch unter dem
Schätzungswerte hintangegeben werden.

Der Bergbuchsextract uud die Lici-
tationsbedingnisse, nach welchen anßer de,n
Exccutionsführer jeder Licitant ein Va-
diunl von 17 fl. in barem Gelde oder
in Sparcassebücheln zu Haudeu des Lici-
tationscommissärs zn erlegen hat, liegen
in der Registratnr zur Einsicht auf.

Dem Execute» Heinrich Heußer wird
erinnert, dass demselben ob seines unbe-
kannten Anfenthaltcs Dr. Franz Munda
in Laibach als Curator l»c! a^tuin auf-
gestellt und diesem derFeilbietungsbescheid
zugestellt wurde.

Laibach am 5. Apri l 1892.

(1472) 3—2 Nr^151.

Efec. Realitäten - Verstcigernug.
Vom t. k. Bezirksgerichte Radmaunsdorf

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Eäcilia Cro-

bath von Nenmarktl die executive Verstei-
gerung der dem Johann Bozic von (5r-
nwc gehörigen, gerichtlich auf 963 f l .
geschätzten Realität Grundbnchs-Nr. 10.)
"<1 Bresiach ohne Zugehör uuter den
vorgelegten Nedingnissen, in denen aber
die Schlussbestimmung des tz 3 als un-

gesetzlich entfällt und des § 4, uud da die
diesen Paragraph betreffende Bestimmung
des § 6 mit Hinblick anf die Hofdccrete vom
15. Jänner 1787, Nr. 621, !>t. 5, und vom
23. October 1794, Nr. 199 Ii>. 6, I . G. S.,
ohne rechtliche Bedeutung ist, - bewilligt
und hiezn zwei Feilbietuugs-Tagsatzungen,
und zwar die erste anf den

6. M a i
und die zweite auf den

10. J u n i 1 8 9 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten Feilbietung nur nm oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber
anch nnter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitations Aedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadinm zu Handen
der Licitations-Commission zn erlegen hat,
sowie das Schätznngs-Protokoll und der
Grundbnchs-Extract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf am
22. März 1892.

(1615)3—2 SI. 1Ö28.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v Mokronogu

naznanja:
Na proSnjo Matije Saleharja iz

Blala dovoljuje se izvršilna drazba
FrančiSki Butar lastnega, sodno na
350 gold, cenjenega zemljisča vložna
stev. 334 katastralne občine Laknic
v Selih pri Malkovcu.

Za to se dolocujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

6. m a j a
in drugi na dan

8. j u n i j a 1892. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tern sodišei s pristavkom, da
se bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nost jo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno v.sak ponudnik dolžan, pied
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Mokronogu
dne 18. marca 1892.

"7l616)~3^2 St.T667.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu

naznanja:
Na prošnjo Jožeta Globevnika iz

Stare Vasi dovoljuje se izvršilna dražba
Bezi Hodnik lastnega, sodno na 615 gld.
cenjenega zemljišča vložna štev. 48
katastralne občine Stara Vas.

Za lo se določujela dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

6. m a j a
in drugi na dan

8. j u n i j a 189 2 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tern sodisči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled kalerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/o varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v regislraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Mokronogu
dne 21. marca 1892.

(1490) 3—2 St. 7689.

Oklic.
Od c. kr. okrajnega sodišča v Lo-

gatci se je na l.ožbo Andrejii Matičiča
iz (iarčerevca hišna št. 10 proü Petru
Piusi, Jeri Brus, Katri .Jurca, UrSi
•)urca, Matevžu Jurci in Mariji Jurca
št. 10, odnosno njenim neznanirn na-
slednikom, zaradi zastaranja doli na-

vedenih terjatev de pra» e oVftl
tembra 1891, fttev. 7689, "»
tožencem gospod Karol Puppf« • §e

kovske Vasi skrbnikom za cm ^ .,
mu je vročila tožba, na kateru

Dravo
določil narök za skraj.šano r» v
na dan .

2. maja 1892. I-
dopoldne ob 9. uri. fo(,aici

C. kr. okrajno sodisöe v u t

dne 22. septembra 1 8 9 1 L—^-nSf
1130673=2 . .^: B e
Okl ic i zvrš i lne KeiulilSC!l

(Iražbe.^ Vele.
Na prošnjo Marije M**' ''dražba

sovega dovolila se je wrbW*ü0t
posestva Janez Pilarjeve ^ L ^ l -
vložna št. 310 ad Velesovo U^o l d ]

stetten), sodno cenjenega na ' žbena
ter Hla se določilu v (o dva ai
dneva, prvi na dan

2. maja
in drugi na dan . (

13. j u n i j a l^^'jopoldn»
vsakikrat. od 11. do 12. ure m ge

pri tem sodisči s pristavKon, „,
oddä imenovano posesivo P ftlj p

röku le za cenitveno v red"°..eI t, P
8

od nje visji znesek, pn ^ j o ' / r
tudi pod isto. - Varäöineje |dBp

C. kr. okrajno sodiaöe v M

28. februvarja l 8 9 2 i _ _ - ^ r S T
(1307)~3^" utäW

Oklic izvršilne «emU^
dražbe. $,

Na prosnjo V™f%m^'
omožene Sifrer (po dr. ^ . F ^
Kranji), dovolila se je izynji» ^
posestva Neže Hinek, roj. ̂  ' jenegfl

št. 137 ad Stražiše, sodno [Q &•
na 1500 gold, ter sla se ^ ^
volila dražbena dneva, P r v

2. maja
in drugi na dan 9 j

13. j u n i j a ISO»- U^
vsakikrat dopoldne od u- ja s"
pri tem sodisöi s V™[^°2 pff
oddä omenjeno posestvo v vrefl
röku le za ali nad cen^eno ^
nostjo, pri drugem pa t u

 ;i
- Varščine je 10 %•. v ^

C. kr. okrajno sodišce
dne 28. februvarja^J&J^^^J
7i3Ö8V3^i J[\\0*
Oklic izvrsilne zemU1

dražbe. . B'b
N a p r o . n j o J u r y a ^ ^ ;

nice dovolila se je I Z ; v \7. V'o
zemljisöa Katarine «$*$&, *%<
vložna ftlev. 119 ad lup» s, a ^cenjenega na 622 goW-, 'l ^
todoločiladražbenadnev»,»'

2. maja
in drugi na dan q 2 # 1 ^

13. j u n i j « 1»» d o l 2 . e

vsakikrat. dopoldne od A ̂  d» ,e

pri tem sodišči s P ^ ^
oddä to zemljišče p " P». 0& nje

 jg(ö,
za cenitveno vrednost pOd
znesek, pri drugem Pa „ji
— Varščine je 10 lo- , v ^

C. kr. okrajno sodi^6 ^ ^
dne 7. marca j j g g i ^ — ^ g T ž ^

(1629)3—2 .

nega Polja in njegov»^1 ^ \
pravnim naslednikom j g f peb^,,
da je proti njim ml. rStvü) $%
Babinega Polja (po' l g 0 2 , >*>»
tožbo de praes. l .aP r "^ijisö» \>ot
radi priposestovanja * ^ivP^ß
štev. 40 davčne o b c i ^ v gkrw
vsled katere se je ^
razpravo odredil na ^ i j n

2. majalf^^V
ob 9. uri dopoldneP" k n a ö . o ^ '
toženim postavil »krbniK ^ 0 ,„

terim se bode stvar ^ »I»
sodila ako sami ne P' ^ * &
zege pooblaäccnca ne v v ]ß

G. kr. okrajno *<*»
1. aprile 1892. ,
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f Das technische Bureau S
i abSirr^Ä ***• *' »«««^«» ^*-- »® I
I e*4Uliertft 1TL l^'ovinzliauptslädten Agen tu ren zum Vortriebe seiner I
I ^audv^i • e n l ) l e o l i e (Aufschristenlafeln, Nummern- und Reclameschilder, I
I Lohne/? ,,llJun8 VOn Küchen, Badezimmern, Ciosets etc.) zu errichten. |
Ä ^ (1493) Po r o v i s i o u u n d r o ß e r Absatz bei guier geschäftlicher Ein- |
P^B ' " sühning sind gesichert. m/M
I^^^^^.P^eiscourante und Kostenanschläge gratis und franco. Ü B E

Ell iwertc CajMsmlap.
fccent Pfandbriefe der Pfandbrief-»

pstalt des steiermärkischen Spar-B
| casse -Vereines in Graz. fe
n *'d Depoairsantl l<riose k ü n n o n 7Air fruchtbringenden Anlegung von Pupi l len- JU
X a > e68os t« . . n "^ e l dern verwendet werden und sind genau zum jeweiligen I A
n °Ur*« erhältlich bei (1331) 1 0 - 8 N

J.C.Mayer |
( L ^ Wechselstube, Laibach. K

1 Gewalzte Bauträger ^i
• sowie alle sonstigen Eisenwerks-Erzeugnisse / '
^ \ füLron in grosser Auswahl auf Lager und / V<

i / liefern prompt xu billigsten Preisen ^

H JULIUS JUHOS & C ^ \ =
££/ Comptoir, Elunmigazini und Trägirlajir: V i J B

WIEN, I I . NordbalmstraHKe Nr. 42.

P allen bisher beschickten Weltausstellungen mit ersten Preisen |
ausgezeichnet. <6GÜ') 4 0 — 1 2 §

•c - . _ _ _ _ _ _ _ _ _ • w

•? * 1^mir r7^ j^m\r i i ' ' ' S f '' \ r ffi^^^w int *"*

Albert Milde & Co.,
k. u. k. Hof-, Kunst- und Bauschlosserei- und Eisen-Constructions-Werkstätte.

Wieu I I I . /2 , Untere ViadnctgaMMC »5 »7.
Kunstschlosser-Arbeiten jeder Art, Bauschlosserei in grossem Masstahe. Alle Arten
Fenster, Fenstergitter und Thüren, Treppengeländer, Balköne, Veranden, Gartf?ngitter,

(litterthore etc. Gewächshäuser, Dach- und Decken-Const ructionen, Brücken.

Eisenconstructionen in jeder Art.

Banditen- und Zuckerwaren-Erzeugung
°s- Schumi in Laibach

^toi La8e r undm!"endo 0 a t e r 7 ' e i t empfehle ich den geehrten P. T. Kaufleuten mein
0>t»_ e Kcnönstc Auswahl zeitgemässer Erzeugnisse.

» e r ATS r e m ß m Zucker in verschiedenen schönen, unschädlichen Farben.
» (Vogel-) kleine, 600 Stück auf 1 Kilo.

aS6e-Ei * mittlere, 220 » 1 >

|Noiafl » 6 r , : I S * * 1 * } bloss rothe.
^a6l '*tt8.Q . » grössere, 120 > » 1 » /
^fiieJV^keri, l e r 4G0 » » 1 » überzogen mit Chocolade.
W/! 1 1 » aus«??--, 360 » » 1 »
^ O 1 1 * utiJri„ l r l 0 Ostereier , verziert mit Blumen, zu 4, 7, 12, 16, 20 bis «0 kr.
°»te?ß?V iihrt S?*- 0 »te re le r , /.um Oeffnen, von 20 kr. bis 1 II. das Stück.

3«t aus H i a a o h e n aus Ziic.knr von 15 kr. bis 1 II. das Stück.
H n ets sind r' G l a s UIul Traeaiil zum Ausfüllen mil SiissigkeiUsn.
?^ba0" TorL« L a " o r Oandlten, Chooolade, Rosen und Blumen zum Ver-
Vu? e r 6&- ,,; ,' ^ ^ b e e r e n s a f t , homöopa th i sche Ktigelohen, Maril len-,
, A stan, ,R l l>i8el-8alsen zu den billigsten Preisen, welche jeder hiesigen
Set, n der W i ,Cn'

RPr°lnPt an' r ' 1 <lessen kann sich jeder überzeugen, da auch Verxuchsbestel-
Seil'e n eitelluri»r, ßP. l i h r l werden. Kaufleute» stelle ich besonder* günstige Preise.

Cht b e f Ä l ) l l t e ich nicht zu verschiebet», da ich solche in letzter Stunde all-
ried'gen könnte.

Hochachtungsvoll (I317) 5 ~ ß

^-^•o^eline Ncliumi in liaibacli.

/ Neues rationelles Heilverfahren. m
|f Zeugnisse renommifirter Aerzte. m
\j Unschädlich, ohne Medicin. M

I •A-llen Nervenkranken I
7 r i t l s^n 8 empfohlen die in 21. Auflage erschienene Broschüre M '•

l U 6 | j von R o m a n W e i s s m a n n : (1411) 2 0 - 2 M

/ Nervenkrankheiten, Vorbeugung und Heilung, f
I ne i l 'Kcltlic | , 7M | J ( . z i , . | l c n «1,,1-cli die Apotheke des B

^ w ^°8- Svoboda in Laibaoh. a

V ^lle Maschinen für Landwirtschaft

^-^-^ Hvivvldv - PutxiuüliH'ii»
^^^^tT^V Triciu*«'* Fiiitc'rM'liiiciil-

^ B j B ^ i i ^ - ^ ^ ifMt-i 1 \ MaMhiiifii, ObMliiiahl-
^ S r a p ' ^ » ^ r a f J niüliloii, ObsiprcNHeii,

" ^ ^ • ' -';-?HKSBb»^n| H>iui»r«»w<rii. TranHen-
i'TÄL c ~^*3% .f m"<»u'n- **owic a l l e an"
pl^Hifa- SB IL i^ dvr«'ii MttWliiHfii und
^E^^^^ilr^^^ Apparat«» |-,-|r l4aiidwirl-

^»Ci^i'1 P C Z ^ Ä W H B M'hai'i. TraulM'ii- und

j^^S licIVrt. in MllorniMiesler, vorzüg-
- '" ' lidislcr Consl.rncl.ion billigst.

lC*- HELLER, Wien
^Äh 1 ^ ta i„ . a / a ' ^raterstrasse Nr. 78.

°1' n i u l KSVO«- W 1 0 Al|P'-kpniiiinKsM«liri.ilM'n in kniatiHt'lior, d«nt«cher,
p , ^ ! l e r s\n'nri\*> auf A'.MlanKen soforl gratw nnd franco.

1%^ H» *««itf «araiitj«,, «üuHtiK«> I?(Mliii^'in^en.
, Abermals erfolgte Preisermässigung ! ! ! (12-11) 10-2

f?-^—-^— i V

< M^«KM»^«5>U (4379)34-26 K

z> llMestM8!»iz!lunlIvllnl!ii8zl!^.znzMzWV0nz!lizlI^ O
> wr /^rmy km ^l-eiiggsn von 9 b>3 10 Uli5 vormittgyL. ^

f J H E GRESHAM"
Lebensversicherungs-Gesellschaft London.

Filiale für Oesterreich: Filiale für Ungarn:

Wien Budapest
I., Giselastrasse 1 Franz-Josefsplatz 5 u. 0

im Hause der Gesellschaft. im Hause der Gesellschaft.
Activa der Gesellschaft am 30. Juni 1891 Frcs. 117,550.797 —
Jahreseinnahme an Prämien und Zinsen am 30. Juni 1891 . . . . » 20,725.259-—
Auszahlungen für Versicherungs- und Rentenverträge und für Rück-

käufe etc. seit Bestehen der Gesellschaft (1848) » 249,311.449' -
In der letzten zwölfmonatlichen Geschäftsperiode wurden bei

der Gesellschaft für * . > 01 ,372 .000 -
neue Anträge eingereicht, wodurch der Gesamrntbetrag der seit Be-

stehen der Gesellschaft eingereichten Anträge sich auf . . . » 1.728,184.555" -
stellt. — Prospecle und Tarife, auf Grund welcher die Gesellschaft J'olizzen ausstellt,
sowie Antragsformulare werden unentgeltlich ausgefolgt durch die

General-Repräsentanz in Laibach, Triesterstrasse Kr. 3
bei <Miii«lo Zeschko. («0)12-a

Echte Brünner Stoffe
für Frühjahr und Sommer 1802

oin Coupon, J " r . «-10 Imi«. | 11. 4-SO HUH guter,
oonipletfii Ilerrenanziitf (Rook, ) fl. «•— HUH besHorer, editor
Hose und Gilet) gehend, kostet \ 11. 7-75 aus feiner, Nvhufwolle;

nur \ 11. 10.50 aua i'eiuHter
ein Coupon zu schwarzem Salon-Anzug 11.7'— his fl. 10-—, sowie Ueber-
•/iehprslosff. Touristenloden, schwarze I'eiuvieime und Dosking, Slaalsheamlen-
ÜnifonnstolTe, ffinste Kairiitigari».i etc. versendnt Z1| K;ibrikspr«is('ti die als

reell und solid heslhckannte Tuchsahriks-Niederlage

Si< ̂ cl-linliof In Brunn.
Muster gratis und franco. Mustergetreuo Lieferung garantiert.

Zur lii'achUmg! Das Piihlicmn wird IM ŜOIKUM-S «larnnf HiifnniksHu»
cemarlit. <1UHS sicli Stoil'i» bei diiHctein lUv/Ai^o Wdmifond liilli«1'" **«••'"«'».
„1H wenn ^»lelie durch Vermittelung auf (iriindlago von mit IMioiognip1'»»
versehenen kostspieligen Musterbücbetn bestellt werden. l>î  l'i»'i^ sn>«
dort «lopp -̂lt höher. Vor Schwindelgeschäften, welch« K««*t« Hiiju-eisen
„nil dann SchmulHtoffe einschicken, welche k«uni den Scliufiderlolin wert
sind, wird gewarnt. (812) 2 0 - 13

•^^^•••HsSBBBBSBlSBllS^^B^HBHBHHMHH^^^BlSBlSBlllllllllllSlMillllllllllll^M
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äW /^Kinderwagen
mgjsSffi^^^Sr in grösster Auswahl
^^^^^^^^^^^mf und zn iiiedrigNteii Preisen

n x i Ä f ^ ^ j j ^ Auersperqplatz Nr. 7.

Die Filiale der Union-Bank in Tries*
beschäftigt sich mit allen in das B a n k f a o h einschlägigen Operatio

a) v e r z i n s t G e l d e r im Conto-Corrent und vergütet:
für Banknoten: für Napoleons d'or:
3 7 8 % gegen ötägige Kündigung 2 % gegen 2Otägige Kunait,
•V/.% > 12 > » 2'/tV, • 40 . Kündigung
3 s / 4 % auf 4 Monate fix 2»/,% » 3monatliwie * ^
37A% • 6 » > 3 •/, » 6 »
4 °/o » 8 „, c i i e m B*r'

W eröffnet auf Verlangen ein p r o v i s l o n s f r e i e s Giro-Conto, &uf ^ro.Coiit°s ^
e i n z a h l u n g e n auch im Wege der k. k. Postsparr.asse und mittels w' gjro.Cont°
österr - ungar. Bank s p e s e n f r e i erfolgen können. Die Verzinsung a ^ ßeliebcn
beträgt 2y.°/„; über das jeweilige Guthaben kann bis zu jeder Summe
ohne jede Kündigung verfügt werden; BielitZp üoti®'

c) erlässt f ranoo P r o v i s i o n Anweisungen auf Wien, Budapest, Agram, ^ Sp»'8;!?'
Brunn, Fiume, Graz, Hermannstadt, Klagenfurt, Laibach. Pilsen» .̂  rsij[jgen 0*'

d) besorgt den Ein- und Verkauf von D e v i s e n u n d V a l u t e n zum je«
o i e l l e n Tagescours; . uf Zeit;

e) übernimmt Kaufs- und Verkaufs-Aufträge für Ef feoten, comptant u» a

f) besorgt, den Einzug von C o u p o n s und von v e r l o s t e n T i t r e s ;
g) ertheilt V o r s o h t i s s e auf Staats-, Bank-, Industrie- und Los-Papicru; sig,efl;
h) eröffnet C r e d i t e in London, Paris, etc. gegen Ü b e r s e e i s c h e Verson* C o l i r s Ver^ s

i) besorgt den Einzug von Wechseln auf den Or ient zu fixen, &"c n ,
in sich begreifenden T a r i f s ä t z e n ; »r'ka's k®&

k) erlässt Cred i tbr ie fe auf jeden beliebigen Platz Europa's, Asiens, AW» -
und Australiens; i >für blo*3

l) verschafft ihren Clienten jede gewünschte A u s k u n f t und bringt n« ^ ^
Portospesen in Anrechnung. ^ ^^^*

Verkauf einer schönen Realität
mit starker Waaserkraft. (1700) 3—1

Wegen eingetretenen Todesfalles ist im Markte U e b e l b a o h (klimatischer Curort)
in M i t t e l s t e i e r m a r k , eine Fahrstunde von der Südbahnstation P e g g a u entfernt,
die R e a l i t ä t H a u s - N r . 72, bestehend aus einem geräumigen, gut gebauten Wohnhause,
Badeanstalt. Wasserwerks- und Wirtschaftsgebäuden, 32 Joch A e o k e r n , W a l d , W i e s e n
mit O b s t b ä u m e n , G e m ü s e g a r t e n mit G l a s h a u s , um den Preis von fl. 1 6 . 0 0 0
a u s f re ier H a n d z u v e r k a u f e n . Auch kann eine Hübe mit 60 Joch W i e s e n und
W a l d p r e i s w ü r d i g mitgekauft werden. — Gefällige Anfragen wollen an P r o k o p
B o h u t i n s k y , Oberförster in S a v e n s t e i n , Post B a d n a in Kra ln, gerichtet werden.

Preiscourants nebst Zahlungsbedingnissen für k. k. S t a a t s b e a m t e über

Uniformkleider und Uniformsorten
versendet franco die

Uniformierungs-Anstal t ^ ^ <zur K r i e g s m e d a i l l e »
Moriz Tiller & Co. flg? k. u. k. Hoflieferanten

Wien VII., Mariahllferstrasse 22. (33», 13

^ L - ,.-.-. > k. u. k. Hof-Lieferanten, [HellHiCbSllOQ. j
|)prf)fT« ^iiouidittUHflcii mif allen W*ltau*HtUunt*n.

Schwerst versilberte Bestecke und Tafel-
geräthe aller Art, Ausstattungs-Cassetten,

V*V Tafel-, Thee- und Kaffee- •• i
Š \ Service, Aufsätze Hl

a \\u einfaclier bis zur ruiclistnii Ausführung. Ill]
H 1 K|M'ci<>llc A i t l k f l
KL ^ ü'" Hoiels, Restaurants und Cafes, sowie Illl
^ 6 w | y f ü r P e n s ' o n e n i Cluhs, OfTiciers-Menagen zjZZ

^EST und für Schiffe. ^f
WQ Silht-r-Auflago ist aui jedem stücke ein» | 7
ff postpmpi'lr, powie Hiich der volle Name II i
I I | n i i t l i s T Q K L K | und obige FabrikimarU I I
11 •Krti i izg8rEr8atz für echtes Silber. *VI I I

' I I 12K»»löfTo] . , ü. 17.— l i Mocc«]5sse| . . « . 7 . — | l
II 12 TusdK'aljoln . 4 17.— I äuppemohfipfer. 6.S0 I I

f\ il8Ttts..lm«m.!r . » 1 7 . — 1 Mllc.h»ehöpser. . «.«0 / , \
M 1 J 1 2 X>«HKfrt!fttb«ln . 1 5 . — 1 O e m ü t e l ö f l o l . » 4 . — ft \
ff I 12 JHsflortmcmir . 15.— 12 MennrrMteln . . 8.S5 I *> \
I I 12 KafTorlöfTol . , 8,— 1 Vor!eg*g«b«l . . 1.(0 / I

V l r Kosleiiüherscliliigc und illiisdirte Tarife m t h . %S&

9 ^ Sternallee! Hans latica Slovenska'. 1 6
I W M . mO9L J L ML ^Z? ^M^F ML WZŠ M.M. ML . H m . »

*** (1607) 2
Wegen Einführung eines neuen Artikels

Ausverkauf
von Stickereien

Aj^zu tief herabgesetzten Preisen. ^ jÄ

Lieferant „
& vom Rothen-Kreuz-Verein der ung. Kronländer. P

I Graf Geza Esterhizy- - 1

1! COGNAC l!
<3 V» AfHk durch ärztliche Autoritäten empfohlen, 2, g
d >-cö C B schmeckt überaus angenehm, steht % f̂

u ^ ^ p den französischen Erzeugnissen qua- ö
^ *J ^ H l litativ in nichls nach und ist überdies p ̂
§*^ flVt " ^ " n m d i e I l l i l l t c billiger. - ^ | (si to

W k© M ^ l ^ Spec ia lmarke -x-X- ^- <Jf 2- p

rg ^ MfjjfSäj^^ Zu haben in Laibach bei den ^ ^

o ^ fflili^^BHerren: J ° ^ a n n Luckmann, p ^
«HT = n / S w J o h a n n Perdan, Mich.Käst- j? ̂
1 1 YvjkY n e r ' J- Klauer, AI. Lenček. g g
S -° ]Z^WP/\ Central - Bureau: OT o "
j j I ^ ^ ^ » Budapest, äussere ;Waitznerstrasse 23. ä g
« s ^ ^ ^ l l Vertreter für Krain g."£.
II ^ ^ g J H e r r Julius Schillinger i |
| Comptoir: Maria -Theresienstrasse 1. P <J
-g ^ _ _ « « _ ^ _ ^ . ^ S
" j^BBMmMMMMMMMMM *^^mm^^MMMMMMMMm ^
© Leipzig 1892: g-

G r o s s e groldene ^£ecia,liie.

!

OAK z

StahlschreibfederD
best renommiertes* Fabrik*

nur erster Qualität* ^
Für die Nt<Ml«<3lir-if't eigens z u S ^ r e # '

gestellte Probesortimente sind in allen ^^e-"
requisiten-Handlungen zu haben.

Carl Kühn & Co.,Wie^

^ —
Freiwillige Licita*«*J^

Nach dem am 1. Februar 1892 in Laibach verstorbenen P e n ? ' ( ] i c ' | i e I j i c ' t a

P r o f e s s o r H e r r n K a r l O r ü n w a l d findet die freiwillige gericm
gesammten, auf 1141 (1.50 kr. geschützten beweglichen Nachlasses

» m 3BO. *.,..!• MS»» ^ , rfgjji
vormittag« von 9 bis 12 Uhr und naohmittags von 3 W* ^le» e

 fc

falls auch an den nächstfolgenden Tagen, im Sterbcorte ZU L a i D f t 0 ' t^**?«!»'
Nr. 16, statt. « l e i d « 0 ? « « A .

Zum Verkaufe gelangen : Elnrlohtungsgegenstanae, *» (jaI,D
 e j^tof'^n

Pretiosen und ein grosser Tubas (Frauentoter FernrolWi -|.ft, rte
h a l t i g e B i b l i o t h e k , enthaltend alte und moderne ClassiM*» Sc|,»iz ^
geographische, astronomische Werke und Sanscrit-Gramrnatiken, d^je"
4 3 0 "• , ß 6 k r - • eii»8ela<Je u ^ * V

Zu dieser Feilbiotung werden Kauflustige mit dem Beisätze ertjfen jftoße^
einzelnen Gegenstände um den gerichtlich erhobenen Schätzwert st^erdeo i11 , fl*
Meistbietenden gegen sofortige bare Bezahlung und Wegschaffnng /.on1'11'5
werden. . g e r i c l 1

Das Verzeichnis der Bücher kann in der Kanzlei des gefertigt
in Laibach, Deutsche Gasse Nr. si, täglich eingesehen werden.

Laibach am 10. April 1892. -g%ini\t&& .*&•

Ivan plf* o o ^ ^
(1652) 2 - 2 k. k. Notar als G e r i o * ^ ^ ^ ^

^^^IHIHHBSBBBEBSBBBBBBBBBBBBBVBBBBBBBBBBBJBJBMBBSBBBBBBBBIBBBBBBBBBBBBBBBBBB^*^^
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Leopold Kostelac

SaJ/u d e i i^ s e N r-8

en-> Damen- und Kinder-
'"be„„ B e s c h "hung
^p—lÜbUU^te^ Prel.en.

•W^"'»»4« Photographien
» • O Ä S ! 1 ' f r a "** • «>.gl. und ita-
S >«ipptisch K?V i k e l- Ziehbilder für

^^ - - Jü l ig J^o r to . (974; 20-15

h. Waschinen-
"let«en- Erzeugung

I b " e , s e „ cinplichll bestens

" * l f Kirbisch
Laibach

1 Samm
r

t
 E_ l er von Zucker,

ft. Olo' 8 e l d f l i Holz und

H>!«C„ a " h
c l c - |1MI) 9-!)

-^Jftectuie,.™*011 au»wärt8 werden

Bücher - Einkauf.
Gelegentlich meiner in den nächsten Tagen erfolgenden Anwesenheit in La ibaoh kaufe

ich Bücher, e inzelne W e r k e sowie ganze Bibl io theken in j ede r R i o h t u n g , A n z a h l
und S p r a c h e , Modernes sowie Al tes , Wissenschaf t l iches oder P o p u l ä r e s , zu den
bestmöglichsten Preisen. Die Bücher werden beim Besitzer besichtigt, sofort geschätzt und be-
zahlt. Ausserhalb Laibachs Angebotenes wird auf eigene Kosten besichtigt. Gefällige Angebote mit
wenigstens beiläufiger Angabe der R i c h t u n g der Bücher unter „Bi l l igkei t an die Admini-
stration dieser Zeitung. ^ ;(1762) 2-2

p ^ Man verlange stets Q n̂ip.Vlifih O a - i f i i j m g i l • Selters. - ^ P |

V Gesundheits- und V
Tafelwasser ersten Ranges.

Analysiert von Hofrath Prof. Dr. Ernst Ludwig, Wien.
. Kfililkonfes und der Lungrenwege (Husten, Heiserkeit, Ver-

Ärztlicherseits bevorzugt als Specificurn bei Affeotlonen JM " P: und Blasenleiden, Ories-, Stein- oder glchti.ohen
schlcimung etc.), ebenso zufolge seiner diuretischcn WirksamKe ^ * r ^ ^

AI. aiät.tl.oh« oder Erfrl.chunR.-Ge.rank ^ ^ ^ ^ ' t U S , , ^ SS'dSS ^ J Ž " » V.g-
I M H , ^ S ^ V j l t Ä K ^ c ^ . u n , Orlol..-1-SeHers tr.ge, Vor«̂  i.̂ en
PP^^^P' meisten Apotheken und Depots.

Haupt-Niederlage bei Michael Kastwer in l .a ibach.

Alle verehrlichen Hausfrauen
erlauben wir uns, in ihrem eigensten Interesse darauf aufmerken *u machen, das, unser

Kathreiners Kneipp-Malz-Kaffee
nach einem patentierten TTerfaUxen

^ la lz mit Geschmack und Aroma von echtem Bohnenkaffee
* daher mit gewohnlich gebrannler üerste oder gebrann,em Mal.e . , . < ! . * vepwecb»H werden darf.

Auch i», unser Ka*!»^«»*»»«»*« « • • ! « » -1»»«1» - « • " » • >

^ ^ in ganzen Körnern, *^*
S" * * J«Jer„iaim a i e h l , ^ „ m c y Un»1*. während eine gemahlene Ware von dem consumierenden

\Vi Publicum in Beäug .»s Bereit nicht immer geprüft werden kan^
^ r i c " " " an ,,i0 verehrlichen Hausfrauen die höfliche und ergebene Bitte, „nseren K l e i n e «
^ ^ » P - M a l ^ - K a f f e e ^ ^ i ^ „ # » M WOM««-» und »ich dadurch » • > < - - ~ < - » t y o . . .
^_ ' dass derselbe thatsaohlicn aer

! J ^ wohlschmeckendste, gesündeste und billigste Kaffeezusatz ist. ^ Ä
r ^ r r - l l Man achte auf weisae Pakete mit blauem Drucke und nebiger Schutzmarke.
•J/ISta 1 Offen wird die Ware nioht verkauft.

hlv/ Kathreiners Malz-Kaffee-Fabriken
r"**^v^ î prlin - Wien - München.

W ^ ^ S J S : Zu haben in allen Spezereiwaren-, Delicatessen- und Droguen-Geschäften. 9
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Billig zu verkaufen sind:
Zwei halbgedeokte Wagen,

wenig gebraucht;
ein Broom,

ein Kutschier-Wagen,
zwei Fuhrmanns - Wagen,
einer für zwei Pferde, der zweite für ein

Pferd.
Alle in mein Fach einschlagenden Ar-

beiten werden auf das solideste und
billigste schnell ausgeführt. (1605) 3-1

Achtungsvoll

Franz Toni, vulgo Srakar
Schmied- und Waperaeister

lim K n h t k a l Mi*. 32.

Concert-Zithern
mit oder ohne Meohanik, neue und
überspielte, sind zu äusserst billigen Preisen

zu verkaufen. (1727)
Anfrage: Wilhelm Friedrich, Zither-

lehrer, Salendergasse Nr. 6, IX. Btook.

Gutskauf.
Oegen Barzahlung zu kaufen ge-

suoht zwei landtäniohe Oüter, eines
im Preise bis (1724) 3-1

80.000 fl.
und eine Herr so haft im Preise bis

200.000 &,
hübsches Sohloss, gute Wirtsohafts-
gebäuda wird gewünscht. Gefällige Offerte
nur Ton Besitzern erbitten ktfn. ung.
pens. Oberförster Horvath & Riohard
Patz, Wien, Margarethenstrasse 12.

(1694) Nr. 3162.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handelsgerichte

in Laibach wurde die Löschung der Firma

Franz Teröel
zum Netriebe einer Eisen-, Nürnberger-,
Schlosser- und Materialwarenhandlung,
dann Werkzeug- und Baumaterialien -
Niederlage in Laibach im Register für
Einzelfiimen vorgenommen.

Laibach am 9. Apri l 1892.

(1650) 3—1 Nr. 2577.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird den unbekannten Rechtsnachfolgern
der verstorbenen Josef, Jakob, Matthias
Helko, Josef Kaluza, Maria, Johann
Zelko, Johann Kaluza und Thomas Zelko
von Nareiu hiemit erinnert, dass der in
der. Executionssache des k. k. Steueramtes
Adelsberg nom, hohen Aerars gegen Josef
Zelko von Narein Nr. 6 pclo. 42 f l ,
39 kr. o. «. c. ergangene Realfeilbietungs-
bescheid vom 29. Februar 1892, Z. 1425,
dem für sie bestellteu Curator a6 »clum
Herrn k. k. Notar Paul Beseljak in
Adelsberg zugestellt wordeu ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
31. März 1892.

( 1 6 1 7 ) ^ 1 N r 7 i 5 1 5 .
Executive

Forderullgs-Feilbietung.
Vom f. t. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird über Ansuchen der Stadt-Gottschcer
Sparcasse (durch Dr. Emil Burger) zur
Einbringung der Forderung per 19 fl. 25 kr.
s. A. die executive Feilbietuug der auf
1085 f l . bewerteten Realität des Franz
Simoncic von Dobrava, Einl. Z. 7 der
Catastralgemeinde Dobrava, bewilligt und
zu deren Vornahme zwei Tagsatzunaen
auf den

6. M a i und den
8. J u n i 1 8 9 2 ,

jedesmal vormittags 11 Uhr. in der
Gerichtskanzlei mit dem Beisatze ange-
ordnet, dass obige Realität bei der ersten
Taasatzung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der zweiten aber auch
unter demselben an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

Nassenfuh am 14. März 1892.

( 1 4 4 9 ) 3 — 3 Nr. 1167.

Reafsumierung
executiver Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau Ag-
nette Perme von Sturja gegen Karl
Dolenc von Wippach die mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide vom 26. Juni 1890,
Z. 2908, mit dem Reassumierungsrechte
ststierte executive Feilbietung der gegne-
rischen Realität Einl. H. 113 der Cata-
stralgemeinde Wippach ini Schätzwerte
von 500 fl. auf den

2 0 . M a i
und auf den

2 4 . I u n i 1892
mit Beibehalt des Ortes lind der Stuuhe
mit dem früheren Anhange angeordnet

K. k. Bezirksgericht Wippach am 23sten
März 1892.

(1167) 3—1 St. 1000.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Loži na-
znanja, da se je na prošnjo Janeza
Pakiža iz Nove Vasi proti Janezu
Žalarju iz Lipsenja v izterjanje ter-
jatve 80 gold. 94 kr. s pr. z odlokom
z dne 19. februvarja 1892, št. 1000,
dovolila izvršilna dražba na 1472 gld.
cenjenega nepremakljivega posestva
vložna štev. 81 zemljiske knjige kafa-
stralne občine Lipsenj.

Za to izvräitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

11. ma ja
in drugi na dan

15. j u n i j a 1892. 1.,
vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri lern
sodiäci s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem rdku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiäci
upogledati.

V Loži dne 19. februvarja 1892.

(1389) 3—3 Nr. 5278 und 5279.

Edict
zur Einberufung von unbekannten Erben

und Erben unbekannten Aufenthaltes.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht, dass
am 20. October I890 zu Laibach Anna
Hartmann ohne Hinterlassuug einer letzt-
willigen Anorduuug gestorben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist,
ob außer dem Blutsverwandten Josef
Dostal und dem erblasserischen Witwers
Ioh. Alfred Hartmann noch anderen Per-
sonen auf deren Nachlass ein Erbrecht
zustehe, so werden alle diejenigen, welche
aus was immer für einem Rechtsgrunde
darauf Auspruch zu machen gedenken,
sowie Josef Dostal aufgefordert, ihr
Erbrecht

b i u n e n e inem J a h r e ,
von dem unten angesetzten Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Ausweisung ihres Erbrechtes ihre Erbs-
erklärung auzubriugeu, widrigens die
Verlassenschaft, für welche inzwischen der
heisige Advocat Anton Ritter von Schuppt
als Verlassenschafts-Curator, resp. Curator
des abwesenden Josef Dostal bestellt worden
ist, mit jenen, die sich werden erbserklärt
und ihre Erbrechtstitel ausgewiesen haben,
verhandelt und ihnen eingeantwortet wer-
den würde.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 17. März 1892.

(1528) 3—2 " Nr. 809.

Curatorsbestelluntt.
Den uubekannten Erben und Rechts-

nachfolgern der Iernej, Anton nnd Ger-
traud Crne, Mart in Oantelj, Johann
Iurca und Josef Srebotnjak von Sanct
Michael wurde Ieruej Mrgou von Scno-
setsch zum Curator :<6 a«lum bestellt und
demselben die Bescheide vom 24. Februar
1892, Z. 556, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
26. März 1892.

Na prodaj sta
v zapuščino gospoda Antona Kneza spadajoče

posestvo na Grosupljem, p,
obsezajoče lepo hiso, hieve, magacine, malin, žago in *Le prav^ce'
54 oralov dobro zagnojenih vrlov, njiv in t.ravnikov, nadalj^ P8'1
lepo živino in mnogo orodja, in

posestvo na Vikrčab,
obsezajoče lepo hišo, malin, hieve, magacine in druga poslopja v j n it
stanji, 8 oralov s sadnim drevjem zasajenih vrtov, njiv in trav
vse porabno vodno silo.

Proda se tudi do 200 stotov dobrega sena. . j gosp0^
Pojasnila se dob6 v pisarni gospoda dr. Tavčarja in v P i s a

dr. Jarneja Zupanca v Ljubljani. . :,,npno P°
Kdor želi kaj kupiii, poälje naj do I. maja 1.1. s\°J° Ij1 v̂uefl»

nudbo gospodu dr. Ivanu Tavčarju, odvetniku v Ljubljani, l728) 3"1

zastopniku «Matice Slovenske». \^^-^

Aus Oberkrain!
Günstiger Gelegenheits*»1»

fur Sominerfrisclil^^ ^
Am Osterdienstag den 19. April 1. J. findet zu Zapaže ''e.Lu5«pj£}'

dorf, eine halbe Stunde von der Bahnstation Lees - VeldeB, eine r ' ejttjti>o%:
litäten-Lioltation statt. Bei derselben wird zürn Verkaufe gebracht: ein> |,tjger ' ' ,
Wohnhans mit 9 mittleren und kleineren Zimmern und Zugehör, rnu P^afa aus ,
Aussicht, in reizender Lage. mit einem gutgebauten grossen Wirtschaft*!? ' ß|?1 Ho'̂ ji
sich auch schöne Wohnungen mit kleinen Kosten machen liessen, 8r ̂ nü «48 teinem sehr grossen, einträglichen Edelobst-Garten vor dem Hai|se> ,̂lCh siod

 (eWiesen, Aeoker und Wälder, alles in der nächsien Nähe des Hauses- sgc2Cicn
r̂t.seit SO Jahren bestehende Lederei mit Wasserkraft, dann arei^ ^ ie( ,

Bauplätze, zu Vil lenbauten passend, beim Hause vorhanden. ^T.,jft 0«tt ,.
schaft selbst befinden sich: Villa Amalia, Vil la Dr. Book, * 0„ So<%:Lenger und die Qrilo'sohe Tuohfabrik; 20 Minuten entfernt sind ai

erfahren «e'
frischlern gut besuchten Orte Pol ltsoh und Vigaun. — Näheros ist zu fl jsf. '
Eigenthümerin F a n n y O l l F M « in Laibaoh, PolaoaBtr* ^ ^

— ^ ^ , M '
(1692)3-1 8t. 1967. (1631)3—2 ^ „..„„

ttklio. Clllatolsbestellullg^
^ tt6/nanu k^6 bivaDöemu ^ntonu Den Rechtsnachfolgen' ^ D'l^

« l a k a ^ u i/ l80v6Va«i imenoval »6 N. Redange wurde H c n ^ ^ ^ ^
^o !<>ano ^a^ar 2 Vrdniks »krvnikom vou Laibach zum Curawl «
2a öin. stellt. . „ss 2sst"
., 6. kr. okl-a^no 8o6i.^6 v I ^ a t c i K. k. Bezirksgericht ^ ^ ^
6ns 11. maroa 1892. März 1892. - ^ " ^ ,

^ — ^ air 8» '

(1655) 3—1 St. 2669.
Oklic.

Od c. kr. okrajnega sodišča v Lo-
gatci se javlja, da se je (iregoriju
Svelu in Jakobu fivigelju in oziroma
njih neznanim pravnim naslednikom
imenoval gospod Karol Puppis iz Cer-
kovske Vasi skrbnikom za čin, ter ste
se mu dostavili tožbi de praes. 26ega
marca 1892, st. 2669 in 2670, Zosije
fterko, Marije Lavrenčič, Karoline
Travnar in Malilde Mullej (za.stopanih
po Ignaciju (irunlarju, c. kr. notarji
v Logalci) proti njim zaradi posedo-
vanja lastninske pravice, na kojo se
je določil narök za skrajäano raz-
pravo na dan

13. maja 1892. 1.
dopoldne ob 9. uri pri tem sodišči.

C. kr. okrajno sodišče v Logatci
dne 30. marca 1892.

(1656)3—1 St. 2667.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Logatci
naznanja Juriju Silcu iz 2erovnice,
oziroma njegovirn neznanim dedičem
in pravnim naslednikom, da je proti
njim vložil tožbo Lovrenc ftilc iz Ze-
rovnice na priznanje lastninske pra-
vice gledč zemljisč vložni štev. 142
in 143 katastralne občine £orovnica,
o katerej se je za skrajsano razpravo
določil dan na

13. maja 1892. I.
dopoldne ob 9. uri pri tem sodisči.

Tožencem imenoval se je skrb-
nikom Franc Remžgar iz T^rovnice,
s katerim se bode razpravljalo, če si
ne imenujejo druzega skrbnika.

C. kr. okrajno sodišče v Î ogatci
dne 28. marca 1892.

(1529) 3-3 ^ H

Zweite exec. 3 " l ^ „ ^

casse in Laibach wlrd ^ Z M ^
Feilbietuugs-Tagsatz'lNg H ^ L c F ^
Verä.,ßerlmg der d e r . N « ^ d b ^
Hrenovice gehörigen, im l, l^ „
Tatastralgm.einde H M ^ D F
I Z . 51 und 52 vorkomme'

auf den - 1 «9 2 ,. ^

hieraerichts vorllüttags ^ o r d ^ >̂
ursprünglichen Anhang « n g ^ ^ ^

K. 'k. Bezirksgericht " ^
27. März 1892. , —

C. kr. okrajno ^ r o A <
noKu je na proSnjo ^ n j c ^ ^
v Novem Mestu v ^ & y
iz.sodnijske poravn»v ß 9 3 | |o

vembra 1891, ^ . ^ i d o ^
7 4 g o l d . 2 k r . s P P | v e ^ J
vrsilno prodajo ' e . ' ^ n,tne fl
Gorjupi/Bre/üV.ce»^l872 V J
z dne 24. januva^ 0 f ^
800 gold, in **W^ e n»

stev.47 katastralne o^jtev
bukovje, ter je «a

r6ka na dneva ^ ^

2 7 - a p r i l a i 8 ^ - ! " r i ^

vsakikrat ob U > ̂  ^ > i

drugem pa lud» s^o^ rf
nudivscmu P ^ 1 « ^ 9

prodala. ] n e ^ '
V Mokronoj?« (" ,
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I Hagelversicherung
•j'n Steiermark, Kärnten und Krain
j * , leistet zu billigsten, festen Prämien

| *• Haupt-Agentschaft in Laibach
(Bureau: Rosengasse Nr.15)

| H|0ari8ch -französischen Versicherungs - Gesellschaft
>; »Franco-Hongroise".
t ewährleistungsfond über 6 7 2 Millionen Gulden ö. W.
j | ^ v D. O l n m e n d e Schäden werden coulant liquidiert und prompt bezahlt.

i P' riin"G kann über Wunsch bis im Herbste entrichtet werden. - ^ s |

5 ^lden6 ?tJP l l 8chaft zahlte bisher über 50 Millionen
j scherten f ü r S c h a d e n v e r £ ü t u n S e n a n i h r e V e r "
i A6entscha

ef[ I W e 8 e i 1 Uebernahme von Agenturen woll« n an obige Haupt-
{ slfiiiiste h h t c l werden, woselbst auch Anträge enlgegengeriommen und
fe^T^^e'-eilwilliKst ertheilt werden. (1721) 3 - 1

l H _ l Q A R f * S sanitätsbehördlich geprüftes j
» ^f^^ O M l i V J Xahiiputzmittel (4525)20-13 (

! K ALODOWT i
7.» haben bei den Apothekern und Parfumeura etc., 1 Stück 35 kr. <

Beim Bruderladevereine des der Trifailer Kohlen-
B^erks-Gesellßchaft gehörigen Kohlenbergwerkes in Trifail ist die

Stelle eines zweiten Werksarztes
»vomit ein Jahresgehalt von fl. 1600 nebst freier Wohnung, Be-
leizung und Beleuchtung verbunden ist, vom 1. Jul i 1892 ab

zu besetzen.
Diplomierte Aerzte, welche auf diese Stelle reflectieren,

.vollen ihre Competenzgesuche unter Nachweis der Kenntnis
beider Landessprachen, dann Angabe der bisherigen Thätigkeit,
ies Alters und Standes, an das Centralbureau der Trifailer
vohlenwerks-Gesellschaft in Wien I., Maximilianstrasse Nr. 8, bis
ängstens Ende Mai 1892 richten. ri654) 3-3

Trifailer Kohlenwerks-Gesellschaft.

Einladung
zur

General-Versammlung
4er Bezirks-Krantencasse Lattich

am 24. April 1892
•vira. © TJlir vorzxiittagr«

im städtischen Ruthhaussaale.
Tagesordnung:

1.) Bericht über die Einnahmen und Aus-
gaben bis Eiule December 1891.

2.) BeHchlüHsfassung über den Rechen-
schaftsbericht des Vorstandes und die
Entlastung des letzteren.

3.) Wahlen:
a) die Ersatzwahl von vier ausgetre-

tenen Mitgliedern des ('asse-Vor-
standes für den Rest der Verwal-
tungsperiode eines Jahres;

b) die Wahl des Ueberwachungsaus-
schusses, besiehend aus sechs Mit-
gliedern ;

c) die Wahl des Schiedsgerichtes, be-
[ stehend aus fünf Mitgliedern.
4.) Allfällige Antrage.

Vorstand der
Bezirkskrankencasse Laibach

am 15. April 1892.
Der Obmann:

Augast Weber m. p.
NB. Ohne Legitimation ist niemandem

der Eintritt in den Saal gestattet (§ 29 des
Cass-estatutes).

Vabilo

jjßnemu zboru
^ Q d n ^ aprila 1892

m«*tni dvorani.
l ) ^ i l o

 D n e v»ired:

^ ^ s ( J ; i k l l l i n i z r t a t k i l i k M

3 ) v 0 , > a ° ^ 2 e r n - p o r o c i l u bIagaj-
voluV e.

 d c e l n>Stva i„ njega izteženje.
8 ° C v « e a « O l n e " l n i k o v m ätiri i7-
«elniätva b l agajm!5kega na-
Jednc.OB , Z a o s t a ' o upravno dobo

sterih A, o r o v » l n e g a odbora äe-
4 ) R C) v°lite '
Iff , j n C e t r S O d i š č a P e t c r i h «Unov.

b l a ^ , o k ^ jne bolniške
i0- aprila 1892.

Načelnik:
P s i % " B r e z ^ U 8 t W e b 6 r K- r-

^B5)
V J ^ n o ^ u ' g n.\ »ikomur rlovoljen

^ ^ - 1 ^ dd. blagajuiäkih pravilj.

p ^ * Die Flaschen sind mit Brazay s Firma-Inschrift gegossen. ~ ^ Q

% ^ž^fLfiŠtf [ i Ž ^ ^ ^ Brazay's

y^&M^ii^K T?PQTI7hraTltWPiTl

J: ^My^jy X^lJMjilia^i^J^^f JlJiMy Haarschuppcn. Preise mit Ge-
^ îL h^ftffiF^B^ffi&^lZr brauchsanweisung : kleine Flasche

^^^et\^§ f f i$ t s i i fSr^ 45 k r" g r o s s e Flasche 90 kr- Ecl)t

m ^ijsij" KOrut 2^^^^ zu haben in Lalbaoh bei Peter
._ . . Schutzmarke Nr. 319, 320, Laa.nlk. (um) 3-1

P^"~ Auf jeder Flasche ist die nebenstehende Vignette sichtbar. ' W

Der Gefertigte beehrt sich, einem hochrerehrten Publicum hiemit zur gefälligen
Kenntnis zu bringen, dass er die

Curhaus - Restauration
lamm B t s t c l ^ S4:«>msB.
übernommen hat und dass dieselbe am

Ostersonntag, den 17. April d. J. eröffnet
•I Unter Zusicherung der Verabreichung von vorziigliohen Weinen hestrenom-

m'iertcr Marken, von ausgezeichnetem Märzenbier und exquisiter KUohe em-
X h l t sich einem gütige. Zuspruche , 1 1 , „
V"Kl" liodiachtuugsvoll

(1606) s-3 «loliaini OTayr.

Hauptgeschäft: ^ . Filiale:

Alter Markt Hr. 15. J O S Ö T O i a d l e r Schustergasse Nr. 4.
KJIII- und Galanterie-Spengler, l^uibach

behördlich concessionierter Wasserleitungs- Installateur,
e nfieliH s i c ) , z u r Uebernalime sowohl in der Stadt als am Lande aller und jeder

das Fach einschlagender Bauarbeiten in allen vorkommenden Metallen sowohl in neuen
MIS Reparaturen, und besorgt auch den Anstrich derselben. Sirengste Garantie für prompte
und solide Ausführung bei Verwendung des besten Materials zu möglich billigen Preis.-n.
^Va»»«1*11®1*11110® " I»s*aWa*Ions - A r b e i t e n
ieder Art werden übernommen und streng fachmännisch unter G a r a n t i e ausgeführt,
sowie alle in das Fach votkommenden Reparaturen prompt und billigst besorgt.

Badeöfen, Badewannen und Badestühle, mit oder ohne Heizung, Klnder-
und Sitzwannen, Watter-Closets, Bidets etc.. etc. stets am Lager.

Grösstes Liger von sammlhchuti blanken und lackierten Haus- und Küdien-
geräthen Specialitäten in Kaffeemaschinen und Schnellsiedern aller Consirurliou«ji,
Theekannen, Baok- und Sulzformen, Vogelkäfige, BotanislerbUohsen,
C n a mpagnerkühler, Gefrorenesmasohinen, Wandtavolrs, Waiohgarnitur
sammt Gestell, Briefkasten e t o , eto. in grösster Auswahl VM herai>gesei/.«n

Irt !IS<'nGrösstes Lrger von emaill ierten Haus- und Kttohengeräthen erster Qualität
i l.lau trau und Marmor zu äusserst billigen l'r«isen.

Neueste, beste und billigste y ^ - Peronospora-Sprltze, Patent A. Samassa,
, ausgezeichnet. (1686) 6—1

V i e r Bestellungen und Reparaturen jeder Art werden schnellstens und billigst effectuiert,
Koslen-Ueberschläge werden prompt und franco verabfolgt

U l R • ^

p V l t l ^ a t l i 8 0 1 1 V O m X-April bia Ende October.
LllpQhJ ^^ ' 8 e p t e >aberWohnungstar i fum 25 Procent herabgesetzt.

5jN,'j«f«^aP*iia-TöpIltB in Kroatien
S e k h a f t b ? r"ft«I.SoS l a^ ) r i 'Zabok-Krapina-TÖplitZ* «ine Fahrstunde entfernt,
N i l l ( i ' i O l ( l « » , . h i s 3 5° R w : i r m<- Akratothermen von eminenter
S ^ ^ S S 1 1 * « , W " ^ 1 " "n < l Oolenksrheuma n.ul .leron Fo gekrank-
S ^ ' 1 1 ^ 1 1 ' t&hSS 1 * 1 0 1 1 ' Haut- und Wundkrankheiten, chromsd.o.n
fc^ 5f6» ^l«?° U c aebS K e n n l r- (ir««s« Bassin-, Voll-, Separat-Marmor-
N j y « W * t r i o i t ä t

a * W , vor/.üK|i,:|, ,.inKmc:hfH- Sudarien (Sdiwilzkammcrn),
(Iß3>. V o ^ a e a bPi ^ T ' 1 1 « - ^ Heilgymnastik. .Jeder moderne Comfort. Sol>r

n) 12 ;'IM-MHi '.°'. K s U ' n l>r«is«n Curmusik, ausgedehnte schattig Pro-
W . ~4 lilKhcher PosLomnibuH-Verkehr mit Zabok und PÖltsohaoh.
^ ^ ^ f c ^ ^ ^ Badearzt: Dr. Josef Weingerl.
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2 | Zahlen Sie nicht Provision, ^jj

§ «wk frische und trockene g

!

IIP 111 Bouquets 1

iBIsA»^! mitBänflernn.Aufschrift |
,^^^W^Wpi^^<j'S^ m reellster und billigster Quelle | |

lizflii»!!^ Alois KorsiKä bZ
](^^^^^P>:: Kunst- und Handels-Gärtnerei |

wj- CvB^#Sl(i?§l^e^^^»(fe' Illustrierter Katalog über J3
S JHroSlgSfwPr^-ffir v- Sämereien, Ziersträuohor. gg
22 X^S«wffll*Sfl̂ '̂ fl̂ V/»»*j!i Rosen, Coniferen, Topfpflan- 22
S /̂ B f̂eKKW^Saî gJww îZr sen, Bouquets und Kranz- p*
SS » ' W J S S H B B B K I I V J » M* bindere! etc. etc. sowie Spar- »
3 / T+rSPBSf^??^'«^ '?*' gelpflanzen-Setzen. ||2
a (368) 52-13 Alois Korsika, jj}

Dr. Friedrieb Lenglels Birken-Balsam
•>3S^fc>- \ S c h o " d e r vegetabilische Saft allein, wei ]bcn

'•$&/£§*;?•£• • der Birke fliesst, wenn man in den Stamm «^ auS.
// hineinhohrt, ist seit Menschengedenken als . jjeser

ffu: \_;vi gezeichneiste Schönheitsmittel bekannt; wird a $eg
e

//S ^ ^ ^ ^ S S Ö M Saft n a d ) Vorschrift des Erfinders auf c h e ^ J gine fast
ll^ wiaL ffigJFfflW™ z u e ' n e r n Balsam bereitet, so gewinnt er e"1

\\ A m J * ^ ? W l / wunderbare Wirkung. , . ando>"e

\-yWifc^MhMff/ Bestreicht man abends das Gesiebt oje dflJ1
l U W Haulstcllen damit, so lösen sich schon am ton dor

^ Ä B S S B ^ Morgen fast unmerkliche Sohuppo" twird-
^ ^ H ? ^ Haut, die daduroh blondend weis« « n ü z* ß|aUcr.

Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Rnn"eln n" ^^ejsSe,
narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verloin ejjerflccke-
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprosse».^-p^ ej„cs
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. ^ \i
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. 1"SO. -

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Seiie
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per ^

Zu haben in Laibaoh bei Ub. v . T r n k ö a y , Apotheker,/effects-
grösseren Apotheken. — PostaufLiiigo werden von W. Hen n, Wien. A., ^,

~\*i+

^vVTZ - M/\fs Unübertroffen! ̂ ^

* € ' Ecbl Kneipp-MalzkaW
iW* mit ^*m dP)

«JF O e l z - »C^ff3^ Kaf̂j;
\j^*mfk gemischt, gibt ein gesundes, . tiu-u^"'g's|

: ^ ^ B b ^ ^ ; (Getränk mit feinem Aroma, das deir' ie),en ' ;
" • ^ ^ ^ ^ • H H B f ' haltigen Hohnenkaffee entschieden vor ̂ e n vie
^^^^•^^K' Kneipp-Malzkaffee ist nur eoht rn 0 ) de
^•^^^^^•P eckigen Paketen mit den S c h u t z m » ^ . ^ "
^ ü i P ^ I I ^ ^ ^ ^ 1 ^ Bilde des Pfarrers und der Pfanne. c

~~*f%4>- /?tlc()j>/ ' m i t «nserer Firma und der

' Jfr^ oebrüder Oelz, Brege»»-
hocliw. Herrn Pfarrer S e b . K n e i p p für Oesterreich-Ungan' ̂ 1,^) 20^'

Malzkaffee-Fabrik. l ̂ otH
Z lieben in allen besseren Colonialwaren-Handlungen. Vertre ^^

Wagners Witwe. ^^-^sI Alleinige Fabrik <X^S^ * A ^ r '^s^ i ic
I in Amsterdam. « * V ^ f t ' i \ Y ^ vvm fe/T

I(645)i2-io .tfÄfr'LaS** Liqueuren.
I \.K'& ++ V V ^W Fabriks-Niederlage:

I V̂*" ̂  t^ \ \ V iC1 ! - • Kohlmorkt IVr. 4.
I * ^ ^ . ^ ^ A ^ / j U r öequemliohkcit l l o> P- '• l'ublicumi iind die
I ^ m ^ jT* <̂"C Iii^ueuro ncht auch bei den bekannten renommierton
I ^ A ̂ ^ % g& Firmen zu hftben, und wird ansracrkHam gemacht, dans H
• ^ l ^ ^ » <&> meine hollandiichen Liquoure nur In Amsterdam erzeugst •
I ^ A % werden und ich weder in Oesterr. - Ungarn noob sonat wo, I
• ^ k ^ ausser In Amsterdam) eine Fabrik bositzo. •

IH -- ——*•*•

(.,«>, ̂ . . Mnterphosphorigsaurer

Kalk Eisen Kyr«?
brreilet vom

Apotheker Julius Herbabnn in Wien. ^c«
Di.srr seit 2l Jahren st.'ts mit niltcm Erfolg anssrwcndctr, «0» "' , ^ « e ^

bcswis beqütaciül'le und empfohlene » r u « t « ^ r n p »uirlt fchleimlösend, y " ' ^ Or»»'"'
schweißvermindernd sowie den UppeM anreaend, die Verdatt««« ^ u p en
runa befördernd, den Körper lräft iacud und startend. Das m "c^ Khatt "
haltrne Eisni in leicht assimilirrdarcr Form ist für die Nlntbi ldUNg, "' ^ M »
löslichen Phosphor Kal t Valze« bei schwächlichen Kinder« besonders
bi ldung sehr nützlich. ^ " petP°ll
Preis einer Flasche von Herbabnl,'s «all.Eisen.ThruP ̂  ft. 2" "

20 lr, mehr siir Packnn^ (Halbe Flaschen gibt e6 «llyl., ̂ ^ ^

^ ö ^ ^ z ^ M Warnuug! ̂ ^"^^^."«ZWS^;
Z U W M / D ? ^ ^ W W 3 sammcliie«,«,!,, und Wiiluna von «nsercmor«!,"^.» "̂ ,<, !>"'

^Wl M^M «A»" " " ' " ' ' darauf zu achte»' dast. die nel.cns<l>'"'A»c, »> ^ ^ "
^ W D u ^ 3 < n ^ W z <°l°ll>rrtt Sch«<>»,!nr,r sich ans jeder ,1 lascht » >^ cO'^ssflll
^M>2» « M H » . ^ W 3 sich »uedcr durch billincren Preis „uch l>">!> ° ,ten,'U'"'
^ ' ^ ^ ^ » ^ ' » ^ ^ M M W M « » Vorwand zum Anlaufe von N<,chnl,m»nlltN " «.^.,l„lc!l!
^^^^^M^ I sscntral-Acrscnduuns-Depot fiir die ^"" ' ' ^ ^

^ T>tp<-.t5 ftrner bn dc» Hcvrcu Vlft^lhclc,»: f,,r üaivall,: I . Tvol ' r^ , «,'d, Pic" ' ' ' „ „ „e : ̂  „l«!«,,i l
» W,M,.»,^ ^, (Acortschel! scrner Dep^t« in « i l l l : I . Kupftrschmleb. «,inn>bi,«« « "c ' ^ ' ^ i l l , , " ' « , . ! !< ' «
< G. Probam, N. Schindle. M Mizza». Drog,, ssriesach: Ä. N»pvc>»z GmU'«'- ^d>r ic , ' i v,'Ä s< l
i fürt: W. Tbornwald, v, «iinbach«, >i, ssomsticr. A, «iaaer: Nndolfswert: " '^,„Hva>ll ' ' " : , Si!» !
; N, Ncichcl; TarviS: I ,S ieg l ; Lri tst: (5,^a».«!i. N.Sillüna. Ä, Äiasolct'», > ' ' ^ . ,̂, M " " ^
z lnng, P, Plenbini, M, «arasini; Villach: ss. S^ol^. Dr,<l, K'imps ; LscherneM»»' ^ ^ ^ «
» marl t : : i , I°l>sl; Wolfi«l>crn: I , H»!h, ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

SPAUL HILLERft&B
Comptoir: Fabrik:

Wien IV., Favoritenstrasse 20, Brunn am Gebirge,
empfehlen sich zur Ausführung von

Hols-Cement-Dächern
Eindeckungen mit Dachpappe

Isolierungen von Mauerwerk gegen Grundfeuchtigkeit
mit AsphaltJ-Isolierplatten

und zur (939j 10—7
Lieferung «lazn erfonlerliolter 9Iat«rialieu.

Reizende Muster an Privatkunden gratis und franco.
Musterbüouer für Sohneider unfrankiert.

Stoffe f ü r ^%.miÄiiig-«*
Peruvien und Dosking für den hohen Olerus, vorschriftsmässige Stoffe für k. k. Be-
amten-Uniformen, auch für Veteranen, Feuerwehr, Turner, Livree, Tuche
für Billard und Spieltisohe, Loden, auch wasserdicht, für Jagdröoke, Wasoh-
stoffe, Reise-Plaids von fl. 4 bis 14 etc. — Wer preiswUrdige, ehrliche,
hal tbare , rein wollene Tuohware und nicht billige Fetzen, die von jedem
Krämer im Hof verkauft werden und kaum für den Sohneiderlohn stehen,

kaufen will, wende sich an

«Toli. S t i k a r o f s k y in Brunn.
P e r n a a n e n t e s Tia.cis.la.ger -ü-Toor 1/2 3^Cilllon OHa.ld.ea.

l>aw grUwwte Verwan«ltgeHchaft am Continent.

Zur Beachtung! Ja« p. T . PubUoum wird vor Firmen gewarnt,
. 1 - v 1** u *» »*««te"f „Coupons" von 3 10 Meter und so-

genannte „Abschnitte tur Salon-Anzüge anpreisen, ßchon in dieser
gleichmässigen Langeangabe liegt der offenbare Schwindel, da solohe
Beste eto. aus unmodernen, verdorbenen und unverkäuflichen Stücken
xusammengeachnitten werden, ßolohe »ohundware, die diese Firmen
aus zweiter oder dritter Hand verkaufen, ist kaum ein Drittel der Kauf-
preises wert. Versandt nur per Nachnahme über fl. 10 franoo. — Cor-
respondenz in deutscher, ungarischer, böhmischer, polnischer, italienischer uii'l
französischer Sprache. _ « ^ ^ 5 5^ 24-12

Erste österr. - ungar. ,- jtf K

Kohlensäure-FabfJP

Ed. Hasenörl & Comp- 6 2 ber/
Wien XIX., Nuasdorf, Oärtnergasse fj\,osfj\^

auHgezeiclinet vorn niederö.sterrcichischcri Gewerbe-Vereine r"1 \g9^ f\\yefi W
Medaille, auf der land- und forstwirtschaftlichen Ausstellung n WlC"ni t <lcrn V( yVie"
Staatsmedaille und der bronzenen GfisellKchafts-Mcalaille, f-owx? ' ^^t,nltte
erster Classe, der Nahrunf;sinittel-Ausstellung vom hygienischen

liefert . ^

flüssige Kolilensäur« üfteI1 «'
chemisch rein, in schmiedeisernen, auf 250 Atmosphären "xn

b. 10 Kilo, nach allen Stationen des In- und Auslandes; *if l l^ ß''f'

Apparate zum IMcrau^c*J*d ^
mit slüssigor Kohlensäure, bester und neuester Construction, ' u r ±tQV
jedem Locale anpassend montiert, ferner - i*f^5 \dfik

Apparate für Sodawa«ser-*^"zll ^ß*p
mit flüssiger Kohlensäure, in neuo. l.(>.r und praktischester AusW *r „roinp1 /̂ 0)
Preisen und ooulantosten Bedingungen. Anfragn wei« .0
fcrledigi. I l lustrierte Preisoourante grat is und franco. VftVl

Erste österr.-ungar. Kohlensäure^
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Wagendecken
Sili(l ^ Ä ! ! " " n t i r ö s s e n »'»d Qualitäten

6' VU \ r e i s ( ; n s l ( i ) s V( )rr; i (J. l iK h o j

JV'r^'P-'iv.Sii.lbHhn
• ^ ^ _ M h . Wionöratransc Nr. 15

e Znhiinrxt
•«nweiger
ft1 ?*•*« Wien

Vorn'ittaL.lagh(ihvon O b i s 121TI1P
!lcl"«Uta;lllnd v o n 2 l> i s r> Ulir

%n yon « J^koiin- umlFeter-

indi» Uri(l dan«, r . Z ä h n e r i . sowie die,
iSati"),fiirvr ' l a s l e s U ; n Plur">>™ (Gold

^ e des ? S e r c Z i U m c E'nailplomhH.,

°°6n « u A ^ * » » * Ope-

^ Cognac,
Wacholder, 8:;

s^vovitz
1»«,* t a t uri11 bi l l ig hoi

^ • M . Ecker
! > > ? ! ? * ' Lail«<!li> Wienerstrasse 1
">ft(!Hpi|1' '"'' ll"lim"l""'-- von

Jfr "r7W|l-|||t»||atiMBI
! * O l|a.M, a ««»»email nnd
!"' C,k« <ma £j»ol«eri,e Abort-

ttJbSte™-Speiigler-ArleileD
>den U^rnom" ZUr solideste» Aus-
W i e " und all« vorkom-
toV- aUsS 8OrBsä««R«l« l»e-

R^1' Q ^ P a p n i Z " C e m ^ t , Dach-

I- nn«l ftanco0 g e n g m t i 8

^onix.pomade A

^ ^ "^Oppe Wien VII. Kuisorstr. 0
I^^-N^. U n b B8rlln 8W. IS.

II"i-Gesciienk

. h I"- ijliMii «arantioi-t.

Hausmeisterstelle
ist zu vergebfMi im Hause Conscr.-Nr. 1(5 in
der Burgatallgaase. (1460) 5

Anfrage in der Advocaturskanzlei.

Z% MKWP» kostet ein

Hühnerauge!
%• en

ohne zu schneiden und ohne zu ätzen, in
ftinigen Minuten nach Gebrauch meiner
Thilophng-Platten zu entfernen. — Ich ver-
sende 12 Stück solcher Platten franco gegen

Einsendung von 35 kr.

Alexander Freund
vom hohen Minist, bes. Hühneraugen-

Operateur in Oedenburg .

Vor Nachahmung geschützt durch Muster
und Marke.

Magen-Salz
von

Julius Schaumann
landschastl. Apotheker in Stockeraii.
Seit vielen Jahren bewährtes
diätetisohes Mittel zur Beförde-
rung der Verdauung. Beseitiget so-
fort überschüssige Magensäure. Un-
übertroffen zur Regelung und
Aufrechterhaltung einer guten

Verdauung.
Zu haben in allen renommierten Apo-

theken der österr.-un^ar. Monarchie.
Preis einer Sohaohtel 75 kr.

Versandt pr. Post bei Abnahme von
mindestens 2 Schachteln gegen Nach-

nahme.
Haupt-Depot: Landschastl. Apotheke des
JnliuM Nttlmniiiaiiu in Stockeran.

Erhältlich in sämmtlichen Apo-
theken in Laibach. (5345) lü—10

MAGEN -TINCTUR
zubereitet vom Apotheker PICCOLI
,zum Engel" in Laibach, Wiener-

' strasse, ist ein
^v^%^v wirksames, die

jilaApülML Funotionen der
jlWJ&täfltä Verdauungs-

^^/rj^%Tv organe regeln-
<£%m&A des Mittel, welches
/ZsXfii A\. de" ^ a S e n stärkt
Wlfip'-W Leibesöffnung
NtŽL Sh0^ fördert. Dieselbe
^^mH^ wird von ihrem Er-

zeuger in KistcheD zu 12 und mehr
Fläschchen verschickt. Ein Kistchen zu
12 Kläschclien kostet fl. 1 36, zu öö
bildet ein 5 - Kilo - PosU'.olli und kostet
fl 5 26. Das l'oslporlo triigl der Be-
stellende. Ein Fläsohohen 10 kr.

M In allen S|i(.zerei- und II
I Dl•lî ales^ en .Uescliältei» H

^^m Mir dir gute Klirhin ^ ^ H

B Höchst wohll.liiLÜK •""•
I auch für Kranke u. Schwache. ^

in reiel^tpr ^>i5W.'ll!l cmnliel'N 7.ur l»t!^nnen-
lj»n 8Hi««n 2U »11«lbt11le»tsn ? rv l«on

llio eott8l:l,eer «2U8inllu8t»-io

UWW
I,al,e ien ">Uer L^ranlie ll» ttüle, von allen
oräenlilirne» »obvrvu, ü»»dy»ts<,Ilou.

»SI-N- <̂<! s^l'^'^'» »a» lo l - , l»»,i-toll-,

en ero» nnü en üöt^ii.
Î lllN« nacli Hnßal̂ e alle» in mein b'zen

în«cl,l»5t:nljo unä üdernelime aucn alle

Dem ßeneißten ^u^pruclie mirli be8tel,8
elnpfelilenä, aentunssnvoll (1224) 10-6

Vt! fcl-tilrl"' <1»ir>,^. In^tl-nment« , ?vin-

«u^62«'el»nvt mit Niplnm«« null 3Iv
d»ill«n «to..

I.»ib»ob, »»tdb^u«I»1»ti I I I . i2

ln»pl>enN -siel' l'ö<Iil,I>8l (1<r lwo^üröiLen
« . . i ^ l i ^ i t 7.ur ^^siinr>in8 von ^.ittr^en
2n l 1̂1o Iclrobilolivn «nn. t . to ln luv t« .
Arbeiten, "ie ^1t»r«, 0olUlunnlVU>
-rl,oli« „.8,^.. 6em doc-,!>8^rlen !^.! îm>n,
!̂)0>- .ein re ic l . ^ I t i ^ ^^er ^ > " ' ^

^o«olim»olrvo11 u»6 au« ln«l2nl3t»1U'
I o n 2l«.rmor»ort«2 a»8es« !̂8ten

Hlle »us dem liiesißen l>ie<Nwl« 8<.el>en6en
un6 von il,m verlertißten Qi»bäonIrlQ».1»,
^velcl.e 8il!N vvê en nielN er^ut^ei- ^u«-
mauerunß 6e« ssuncillmente« lnil äer Xell
n«i^n, weiden von il>n> i^s i ln». ! üo»
^a.I»r««, unci /war l iu rr i i t^2.bro unci
vor ^11orl»ol1l^sl», nnont^sitUoli 50-
r»üo ^«rlol i tst.

^ucll cieu I". I . Lüuuülsrnellmei'n ein-
psienlt er siel» 5iir »lie

nelel.e er tew«t, Ä»n«rli»tt unä dl11^, t
«,u8lül>rt. (Î UU) d -4

»»tsl-l-. Itolr1orun«7. 9̂8b) 40- 7

llSBflt^cAJ Stern k l ßinte
^JJoJhiamirfer van_

inTwerpeffl

Beil Star l^iiilo
in Wien IV., Weyringerga»He 17

oder

JOSEF STRASSER
Speditionsbur. für die k. k. öst. Staatsbalinen

in Innsbruck.
Billigste und kürzeste Route nach

Antwerpen via Innsbruok
per Arlbergfcabn.

Fahrschein - Hefte
(Rundreisebillette)

bequemste und billigste Fahrkarten der
Gegenwart, giltig für alle Züge, ferner Jahres-
karten, Arrangement von Separatzügen etc.

empfiehlt

Jos. Paulin, Laibach
internationales Reisebureau,

woselbst jede gewünschte Auskunft für
Reisen auf der ganzen Welt gratis ertheilt
wird. Für briefliche Auskünfte ist Retour-
marke beizulegen. (1457) 3

Restauration
„EUROPA

in Lait>aeli5
in der Nähe der beiden Bahnhöfe gelegen,
ist unter billigen Bedingungen zu verpachten.

Auskunft ertheilt die Hausadministration
in Laibach, Wienerstrasse Nr. 13. (1462)3-3

Panorama
am Kaiaer-Jogefft-Platz

t&gllclx

yon 9 üür früh Ms 9 üür aüenis geöffnet
Um zahlreichen Besuch bittet.

(14401 3-3 der Besitzer.
m^" Auch werden hier zwei kleine

englisohe Battier verkauft.

A. Presker
Schneidermeister, Laibach

Franzens-Quai Nr. 1
empfiehlt sich dem hochgeehrten P. T. Pu-
blicum zur

Anfertigung
von Herren- H-MBÜ-ABZIBB
mit der Versicherung, dass er stets eifrigst
für prompte und gute Bedienung sorgen
wird, und bittet, das ihm bisher geschenkte
Vertrauen ihm auch weiterhin angedeihen zu
lassen. (1488) 3—3_

H r l Miknsch V H -
^ ^ B Rathlausplatz Nr. 15. ' ^ ^ H ̂

Preismedaille kärnt. Landesausstellung 1885!
Anerkennungen aus der ganzen Monarchie.

lt. Lang
11. train. DraWiatratzen- imi Drahtnetz-

tiuttßü-ErzenpM
L a i b a c h

(Küsters Bierhalle, Post Šiska)
empfiehlt Drahtmatratzen bester Qua-
lität, für Kinderbi'tt(!U von fl. 5, grosse

Betten fl. 9 pr. Sttiok.
Neue Drahtnetzbetten, ein Bett ans
weichem Holz, schön lackiert, sammt Dralit-

iip.t/.-Kinsjitz fl. 15.
Versandt prompt. IVoiscoura/ite gralis. Bei
Bestellung g('.riüp;t din Angabe des inneren
Bettmasses Auch gegen Ratenzahlung.
Vortheile: Unverwüstliche Dauerhaftig-
keit, vorzügliche Elastloität, kein Un-
geziefer möglich. Nie eine Reparatur

nöthig. (1402) 36--3
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Uni

Netobesciftiei le t ,
3 bis 4 Stunden täglich, als Buohhalter,
Correspondent oder im Asseouranz-
faohe oder ähnlioher Stellung ein Mann,
der deutschen und der slovenischen Sprache
vollkommen mächtig. Beste Referenzen.

Gefällige Anträge unter: «M. F. K.
Nr. 13», Laibaoh poste rettante.

(1558) 3—3

Hausverkauf.
In der Stadt Gottsohee ist ein Haus

sammt Garten. Grundstücken und Wald-
iintheil unter günstigen Zahlungsbedingnissen
zu verkaufen. (1640 3—3

Anfragen an die Administration dieser
Zeitung.

Dachpappen-, Holzcement- u. Theerproducten-Fabrik
von

••"• D i epo ld 4& €2~-
Brunn a/Gebirge (SMbatostatioii), Sicbenhirtenstrasst* 1,

empfiehlt ihre dauerhafte und als feuersiohernd anerkannte

STEIIVD4CHPAPPE.
Elastische Asphalt-Isolierplatten gegen aufsteigende Grundfeuchfigkeif.
P!a vVkrtl"inanm v o n nussbrauner Farbe, fäulniswidriger Anstrich für
U t t l UU1111UU111 Holzgegenstände jeder Art.

Fachgemässe, complete Eindeckungen mit Steindachpappe und Ausführung von I
Holzcement - Plateaubedachungen jeder Grösse. unter Garantie, in I

kürzester Žeif. (1562) 10—5 I

Lager bei S te fan N a g y , Eisenhandlung, Valvasorplatz Nr. 5. |

NetalmscMfliift,
Als Beriohteritatter W «enl,icher

ein einheimischer Privat- oaer ,nl
Beamter , auch sonstige P ^ J , ^ f
gediegener kausmännisem-r • c|ien W
gründlicher Kenntnis «ler ̂ 111"
schäftsveihältnisse geBUOfct. /̂ di»1"1

Oflerle unter «L. W.> »" ̂  3 ^
stration dieser Zeitung; .J.—-^"^

'Ägento*
welche die kleinen Plätze ^ ^ J » *

Y « r o * d e n tf«* en Hau* ll

von einem sehr leistniißssa»1« ^ u j i
Papier, Papieraäcken, ^ 2-j
und Oelen. „ . , l

i n d flei««1}
Anträge unter: Sol id ^u

(gaft«el>
F. P. 1534 an Otto ***** [*
•teln & Vogler), ^ ^ L - - ^ ^ < f

Ä - i n Herren- und Knaben - Filz - Hüten
l ^ ^ A aus den Fabriken der k. u. k. priv. fSS? Hutfabrikanten und Hoflieferanten

| J f ^ J f Wilh. Pless -Wien, und Ant. Pichler - Grraz
l erhält man in grösster Auswahl schon VOI1 fl« 1*1O a u f w ä r t *

«I in der Leinen-Wäsche- und Modewaren-Handlung
J H , €D. *F. SS A. MM -A. IW I *
^ ^ ^ 95 " Rathhausplatz.

Die Hüte sind n icht aus Abfall- und KllIINtwolle, sondern aus re iner S d 1 ^ *
w o l l e und B i b e r h a a r e n verfertigt,
P ^ ^ ^ Hüte, auch nicht bei mir gekaufte, werden zum Färben und Modernisieren übernommen- ^^\^

^ ' Z u p Frühjahrs- und Sommersaison ̂
s empfehle ich mein reichhaltigstes Lager modernster

Damen-Spitzen- und Strohhüte, Blumen, Bänder, Federn, Schleie
Agraffen etc.

Sonnenschirme
in den apartesten Neuheiten, desgleichen auch in F ä c h e r n « von der billigsten 1>'S &

feinsten Sorte.

Herren- und Damen - Handschuhe ^-"
bester Qualität in Glace, Zwirn, Fil de cose, Halb- und Ganzseide.

Herren-Cravatten, Krägen und Manschetten
in unübertrefflich grosser Auswahl und modernsten Dessins. I

H e r r e n - H e m d e n oI1 i
^ m i t glatter und jetzt moderner Faltfacon, garantiert nur ausschliesslich bestes Material und v° / 1
^ W ^ vorzüglichem Schnitt, aus der ersten, bestrenommierten Wiener Herrenwäsche-Fabrik- / f c l

I Vjp^W Hochachtungsvoll V/T I


